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Vaud 


FERTIG!!! 


die erste ausgabe von time for revolt ist endlich 
fertig. ich habe lange überlegt wie ich's denn nun am 
besten mache. jetzt bin ich zufrieden. manches hast du 
vielleicht schon mal irgendwo gelesen, anderes wird 
neu sein. hast du mir was zu sagen, schreib’s mir 

Rico Mayc huzuk: W, 10/ Goukis ıt2 / 07907 


dank an: 


maria - meine liebe wird ewig dein sein, 
meine und marias eltern, meinem bruder, 
marco raboldt, rene spitz , thomas mädiler, 
maik seifert, frank flebig, rüdiger mahn, geier, 
-contrition , the real 07907 sxe bande, kfz, 
nils u. VEIL, jeroen und MAINSTRIKE, MAN- 
LIFTINGBANNER, DEADSTOOLPIGEON, CON- 
GRESS, edward u. GOOD LIFE, FINAL EXIT und 
all die anderen netten leute und bands, von 
denen ich so viele vergessen habe. 


time for revolt - fanzine is in support 
of a drug free vegan/vegetarian lifestyle. 
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contrition 


Contrition ist eine neue deutsche HC-Band aus Schleiz. Das 
Interview machten wir im KFZ, wo die Jungs proben. An- 
stelle einer Probe habe ich sie zu einigen Sachen befragt. 


TIR: 
Eddy: 


Marcel: 


Lars: 
Ulli: 


Denny: 
TR: 
Eddy: 
Lars: 


Eddy: 


Stellt euch bitte kurz vor! 
Ich bin 20 Jahre und spiele Gitarre. 
Ich spiele Gitarre und bin schon 22. 
Ich spiele Baß, bin 20 und Ullis Cousin. 
Bin 18 Jahre, spiele Mensch ärgere Dich nicht. Ne 
Quafsch ich singe. 
Ich bin 20 und spiele Schlagzeug. 
Seit wann spielt ihr zusammen? 
Seit 'nem Jahr. 
Na ja, zusammen proben wir seit 'nem dreiviertel 
bis einem Jahr. 
Warum kamt ihr auf die Idee Musik zu machen? 
Um eine Meinung unter’s Volk zu bringen und zum 
Nachdenken anzuregen. 
Lars, Denny und ich haben uns in der Schule überlegt 
ne Band zu gründen. 
Um Spaß zu haben. 
Denkt ihr denn, daß es so ist, daß ihr mit eurer Musik 
eine Meinung unters Volk bringt? 
Ja - Leute hören die Musik und machen sich über 
die Texte Gedanken. Und somit erreichen wir sie ja mit 
unserer Meinung! 
Worum geht es in euren Texten? 
Es geht um Geldgier, Zerstörung des Regenwaldes und 
um die Bedrohung von Rechts. 
Also nicht die typischen Texte: 'Eßt kein Fleisch usw. 


Denny: 


Warum nicht? 
Na ja, ich denke die Leute die Straight Edge sind, wis- 
sen sowieso genug zu diesem Thema. 
In welche Richtung geht denn eure Musik, gibt es Vor- 
bilder oder Bands an denen ihr euch orientiert? 
Congress, End in Sight und so das härtere Zeug. 
Abhinanda. 


: 108/Integrity. 
: Auch Congress und Liar. 


Aber Liar gibt es ja noch nicht so lange. Was war vor- 
her? Es muß doch mal einen Tag gegeben haben, wo 
ihr gesagt habt : Wir machen HC und los! ? 
Wir haften nie ein Schema, was wir machen, ob Old 
School oder New School. Wir hatten nie irgendeinen 
Stil im Sinn. 
Doch ich denke schon. Damals in der Schule gings uns 
darum , HC zu machen. 
Na ja, HC schon aber nicht in welche Richtung. 
Ja stimmt schon - also wir machen New Generation 
Straight Edge HC (alle lachen). 
Ihr seid ja mun nicht alle Vegetarier/Veganer. Gibt's da 
Probleme untereinander oder auch nach außen hin. 
Es gab Probleme und die haben wir gelöst. 
Jedenfalls leben wir alle drogenfrei, 
Ihr kommt ja aus Schleiz. Was sagt ihr denn zur Schlei- 
zer Szene? Ist das o.k. oder nicht? 
Ich find’s schon o.k. hier. Es gibt eine Menge cooler 
Leute und es macht schon Spaß. 
Na ja hier ist eben die HG-Szene etwas toleranter als 
anderswo. 
Kleine Probleme gibt es überall aber sanst ist es schon 
cool wie es Ist. 
Ich habe manchmal den Eindruck, daß alles nur ein 
Modeding Ist. Zu Konzerten gehn und Straight Edge 
sein, ist nicht alles. Zumindest sollte man allen Mei- 
nungen kritisch gegenüber stehen und seine eigene 


ZI 


Eddy: 


uni: 
"TR: 


Eddy: 


Philosophie enwickeln, daß ist besser als jede Gruppen- 
Zugehörigkeit. Eigene Fehler erkennen, eingestehen u. 
sich positiv verbessern ist für mich das Wichtigste . 
Na aber es gehn ja auch Einige wieder; sagen, sie wol- 
len mit der Szene nichts mehr zu fun haben. Was sagt 
ihr denn dazu. 

Ist ja logisch. Leute werden von Leuten beeinflußt. Sie 
gehen mit auf Shows, denken, wow das ist es. Und 
nach 'ner Zeit merken sie, aha es gibt auch noch was 
anderes. Diese Leute standen nie richtig ernst zu die- 
ser Sache. Das gibt's überall. 

Für manche ist es halt 'ne Mode, mehr nicht! 

Was sagt Ihr denn zur relativen Politikverdrossenheit in 
der Szene. Man hört doch oftmals Texte über Animal 
Rights aber vergißt man dabei nicht manchmal die 
Menschenrechte, sprich hungernde Kinder, Neofaschis- 
mus und Staalswillkür etc.? 

Ja, find ich auch! Also ich meine All life is equal. 
Man muß halt beide Seiten sehen. 


Das Interview steht kurz vor dem Abbruch, da zwei Bandmitglie- 
der (l.. u. M.) ihren Schließmuskel nicht unter Kontrolle haben. 


Eddy: 


Lars: 
TER: 


Eddy: 


Lars: 


TIR: 
® 


Jede Band versucht sich auszudrücken und da kann man 
niemandem vorschreiben, daß und das wird gesungen, 
weil’s eben die Leute hören wollen. 

Die Band muß zu ihren Texten stehen. 

Ihr wollt nun auch ’ ne 7" machen . Wann soll es denn 
so weit sein? 

Wir haben schon einige Songs gemacht und davon ein 
paar wieder verworfen. Von unseren neueren Songs 
werden einige auf die Platte kommen. 

Bis dahin werden wir noch ein wenig herumexperimen- 
deren. 

Warum eigentlich keine CD? 


Denny: Save the Vinyl! 


Mal was ganz anderes: Was sagt ihr zu Bands wie Shei- 
ter und Dog eat Dog, die sich hinstellen und sagen, wir 
machen HC und doch eigentlich nur abzocken? Ist das 
dann noch HG? 
Die machen zwar HC-Musik, daß hat aber nichts mehr 
mit der Einstellung an sich zu tun. 

Machen Bands, die bei MTV oder VIWA laufen nicht aus 
ner ehemals Subkultur eine Massenbewegung? Machen 
solche Bands die Szene kaputt? 

Ich denke schon. Es ist ja ein Widerspruch an sich. 

Wenn Bands das machen, ist das denen ihre Sache, Die 
machen sich bei uns lächerlich. Ich glaube nicht, daß 
sie es schaffen unsere Szene kaputt zumachen. 

Ich gebe jetzt mal ein paar Stichworte und ihr sagt mal 
was dazu, 0.k. ! 
"lost and Found 
Kein Kommentar! 

Sag ich auch nichts weiter dazu, sind Asche. 

Ich kann nicht verstehen, daß bei denen Bands noch 
was raus bringen. 


"One Life Grew ; (Victory/Faschotexte) 
Rassismus hat nichts mit HC zu tun. Keine Sympathien. 
Ich find’s ein bißchen Schade um Integrity, aber na ja. 
Soll’'n Faschorock machen wie Skrewidriver. 


Frauen‘) 
La ER 


:Ma schön!!! (will mal mit Doughnuts touren) 


Ist gut, wenn Frauen und Mädchen mit in der Szene 
sind, 

Ist doch nicht nur Männersache, da braucht man doch 

nicht drüber zu diskutieren. 


—. m,’ Fr 
Ein Wort mit drei Buchstaben. 


Marcel: Ich kaufe ein 0! 


(Alle toben.) 

Lars: Aktionen bei denen Menschenleben in Gefahr ist, finde 

ich zu kraß, 

Eddy: Will ich mich eigentlich auch nicht dazu äußern, Ist 

schon ganz schön hart. 

TER: Seid ihr gegen Gewalt? 

Eddy: Bin nicht gegen Gewalt. Manchmal muß man sich eben 
wehren. 

Marcel: Man muß Gewalt nicht provozieren. 

UN: Notwehr ist 0.K. 

Lars: SGewalf erzeugt Gegengewalt. Bin auch nicht dagegen, 
denn es gibt Situationen, wo einem nichts anderes übrig 
bleibt. 

Denny: Gewalt gegen unschuldige Lebewesen finde ich Scheis- 
se. 


"Papst 

Uli: Zst Scheiße. 

Lars: /st religiös. 

um: Metten, daf der Papst 24 Länder am Geschmack er- 
kennt? (Lautes Gelächter!) 

Eddy: Jch bewundere den Papst echt. Er kann so viele Fremd- 
sprachen. 


pro life (scheiß Begriff, da sehr faschistisch belastet) 
/pro choise 

ui: Zindeutig pro choise, alles andere wäre diskriminierend. 

Eddy: Pro choise - Wir können uns eigentlich gar nicht anma- 
Ben dazu etwas zu sagen. Ich glaube, daß keine Frau 
einfach so abtreibt. 

Lars: Pro choise. 

Denny: Pro life, mit Möglichkeit von Außnahmen, aber vor allem 
Pro KRSNA. 

Marcel: Jeder/jede muß das selbst entscheiden. 


TR: So, daß war es eigentlich von mir aus. Wollt ihr noch ir- 


gendelfwas sagen oder ? 
Eddy: Wir werden uns bei jedem Seal bedanken, der bei 
unseren Konzerten sich vorn hinstellt, divt und moscht. 
ul: Kauft unsere 7". Sie kommif Ende des Jahres auf ' Time 
for Revolt‘; Records heraus. 
Denny: M.K.Gandhi und Isy. 


Contrition dankt dem KFZ, daß wir hier proben können, unseren 
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NEONAZISUND = 
ANTI-ABTREIBUNGS- 
- FANATIKER 


von Tom Burghardf 


übersetzt von Wolfgang Haug, 
aus Covert Action, Frühjahr 


1995 


Angriffe auf das Selbstbestimmungs- 
recht der Frauen und das Abtreibungs- 
recht bilden überall in Nordamerika 
eınen Eckpfeiler ultrakonservativen 
Organisierens. Nachdem sie über die 
Gesetzgebung, vor den Gerichten und 
auf der Straße verloren hatten, haben 
sich die Abtreibungsfanatiker auf eine 
andere Transmissionsebene verlegt. Sie 


& 


bauen Verbindungen zu rassistischen 
Organisationen auf und versuchen &8S 
für Frauen praktisch unmöglich zu 
machen, Abtreibungen zu bekommen. 
Diese Kampagne eskaliert derzeit: Fünf 
Morde in Kliniken in weniger als zwei 
Jahren, 15 Verletzte und 400 Morddro- 
hungen allein im Jahr 1994. In den 
letzien 12 Jahren gab es, gemäß den 
Angaben des Bundesamis für Alkohol, 
Tabak und Feuerwaffen, 37 Bomben- 
attentate in 33 Staaten; 123 Fälle von 
Brandstiftung, 1500 Fälle von tätlichen 
Angriffen, Verfolgungen, Sabotage und 
Diebstahl und über 13 Millionen Dollar 


u N 


be a nn ne warn Ve we 


Schaden an fremdem Eigentum. 
Letztes Jahr fand die Polizei cın 
Handbuch, das im Hinterhof von Ra- 
chelle Shannon vergraben worden war. 
Rachelle Shannon war dafür verurteilt 
worden, daß sie einen Klinikarzt für 
Abtreibungen in Kansas angeschossen 
hatte. Das Buch gibt detaillierte An- 
weisungen wie Plastikbomben herge- 
stellt, Bomben gelegt, gilüge Chemi- 
kalien gemixt und durch die Venu- 
latoren in Kliniken versprengt werden 
können und wie man vermeidet, Fınger- 
abdrücke auf Pistolen zu hintcrlassen. 
U.a. fordert das Buch seine Leser auch 


a 


x 


dazu auf, die Daumen der Ärzte 
abzuschneiden.? Andere Literatur, die 
in den extremen Zweigen der Anti- 
Abtreibungsbewegungkursiert, istoffen 
antisemitisch, rassistisch und men- 
schenfeindlich. Obgleich viele in der 
Anti-Abtreibungs-Bewegung Gewalt, 
Belästigungen und Rassismusablehnen, 
haben einige Mitglieder der “Direkten 
Aktions- Anti-Abtreibungsgruppen” 
der christlichen Rechten, vor allem die- 
jenigen, die der “Herrschafts-Theo- 
logie” oder dem “Christlichen Neuauf- 
bau”? anhängen, sich in eine ideolo- 
gische und taktische Allianz mit Frak- 


tionen der rassistischen Rechten, der 
Neo-Nazi-Bewegung den den christ- 
lichen patriotischen Milizen begege- 
ben.* 

Was für die politische Annäherung 
der verschiedenen ultrarechten, anti- 
semitischen, weißen Herrentheoretiker- 
undChristlichen Neuaufbau-Fraktionen 
bezeichnend ist, ist dıe Schnelligkeit 
mit der ihre konspirative Rhetorik in 
gewalttäige Angriffe auf Frauenkli- 
niken, Gesundheitszentren, Minder- 
heiten, Schwule/Lesben, Linke, Um- 
weltschützer und die Gewerkschafts- 
bewegung umschlägt. 


Gemeinsame Themen 


Während das Ausmaß formeller orga- 
nisatorischer Verbindungen zwischen 
den Anti-Abtreibungs-Gegnern und den 
Neo-Nazi-Organisationen noch unbe- 
kannt ist, sind die personellen und idco- 
logischen Verflechtungen im Überfluß 
vorhanden. Das blickt auf eine wenig- 
stens 10 Jahre lange “Tradition” zurück: 
»Esgibtannähernd 15 Millionen Schafe 
indenUSA«, meinte das Aryan Nations 
Liberty Net 1985, » (Sic werden) nicht 
nur durch die jüdischen Medien kon- 
trolliert, sondern sie werden von 8C- 


—— 


dankenlosen Leuten dazu gebracht, ihre 
eigenen Kinder umzubringen. Wir, die 
erleuchtete Minderheit, müssen der 
fügsamen Masse zeigen, warum die 
Morde passieren... Zeitweilige Unter- 
brechungen dieser “Mordzimmer” 
können den wirklichen Holocaust nur 
verlangsamen.«° 

Ein weiteres gängiges Thema, das 
die äußerste Rechte mit den Anti- 
Abtreibungs-Fanatikern verbindet, ist 
die Behauptung, daß jüdische Ärzte die 
“ Abtreibungs-Industrie” kontrollierten. 
Randell Terry, der Gründer von Ope- 
ration Rescue, hat die jüdischen Ärzte 
an den Pranger gestellt, in dem er be- 
hauptete, daß sie eine disproportional 
hohe Zahlan Abtreibungen vornähmen.’ 

Der frühere KuKluxKlan-Führer und 
derzeitige “Führer” der White Aryan 
Resistance-Bewegung aus Kalifornien, 
Tom Metzger, sagte: “Fast alle Abtrei- 
bungsärzte sind Juden. Die Abtreibung 
verdient den Juden das Geld. Fast alle 
Abtreibungsschwestern sind Lesben. 
Abtreibungen turmen die Lesben an. 
Die Abtreibung im Orange County wird 
durch die jüdische Organisation “Ge- 
plantes Elterndasein” gepuscht... Die 
Juden müssen zusammen mit ihren les- 
bischen Krankenschwestern für diesen 
Holocaust undMordan weißen Kindern 
bestraft werden.” 

In Denton, Texas, behauptete die 
ortsansässige Anti-Abtreibungs Orga- 
nisation Life Dynamics Incorporated, 
daß 26% aller Ärzte, die Abtreibungen 
vornehmen, Juden seien.? Diese Orga- 
nisation vertrieb einige zehntausend 
Exemplare des offen rassistischen und 
antisemitischen Comic Bottom Feeder. 
Einer der “Witze” aus Bottom Feeder 
stellt die Frage: 

“Was würdestdu machen, wenn duin 
einem Raum mit Hitler, Mussolini und 
einem Abtreibungsarzt wärst und eine 
Waffe mit nur zwei Patronen hättest?” 
- Antwort - “Ich würde dem Abtreiber 
zwei verpassen!”" 

Die KuKluxKlan “Ritter” variierten 
dasselbe Thema in gedruckter Form: 
“Mehr alszehn Millionen weißer Babies 
wurden in Amerika seit 1973 durch die 
von Juden ausgeführte legale Abtrei- 
bungermordet und mehralseine Million 
werden jährlich auf diese Weise abge- 
schlachtet... DerKlanerkennt, daß dies 
einer der vielen Mechanismen ist, um 
die weiße Rasse zu zerstören und wir 
wissen, wer dies tut.”'' 


Nachdem der Ex-Pfarrer Paul Hill 
am 29.Juli 1994‘ den Arzt Dr. John 
Bayard Britton und den Krankenwaä- 
genfahrer James Barrett in Pensacola 
umgebracht hatte, veranstalteten die 
Tempelritter des KuKluxKlan aus 
Florida im August 1994 eine Kundge- 
bung zugunsten von Hill. 

Hills Aktion hatte einen Vorläufer: 
Michaell Griffin, ein Mitglied der Re- 
scue America-Gruppe und vom Klan 
trainiert, schoß während einer Anti- 
Abtreibungsdemonstration vor der 
Klinik am 10.März 1993 den Ab- 
treibungsarzt Dr. David Gunn nieder. 
Paul Hill, Mitglied derselben Gruppe, 
schrieb im Rahmen der Verteidigungs- 
kampagne für Griffin einen Artikel 
“Should we Defend Born and Unborn 
Children With Force?” und gründete 
eine Antiabtreibungsgruppe “Defensive 
Action” ,inderenNamenerein Manifest 
herausgab, das die Ermordung von Ab- 
treibungsbefürworternrechtfertigte und 
von über dreißig “Führern” aus dem 
rechten Spektrum unterschrieben wur- 
de. Der von Hill Ermordete Dr. Gunn 
war in der Klinik der Nachfolger Dr. 


‘ Brittons. 


Ungefähr gleichzeitig forderte ein 
Sprecher der Aryan Nations die Ras- 
sisten dazu auf, beim Kampf gegen die 
Abtreibung mitzumischen. “Es ist ein 
Teil unseres Heiligen Krieges für die 
reine arische Rasse”. 

In Oregon unterstützen Mitglieder der 
Neo-Nazi-Organisation “American 
Front” die Abtreibungsgegner von 
Advocatesfor Life Ministriesundeinige 
Operation Rescue-Mitglieder bei der 
Blockade von Kliniken. Eine andere 
Sekte, die Christian Identity Bewegung, 
liefert die vorherrschende Theologie 
für viele weiße Rassistenorganisatio- 
nen: die Weißen sind die von Gott aus- 
erwählten Menschen, nur weiße Arier 
haben Seelen und es ist angemessen für 
Christen, jeden zu töten, der Rassen- 
mischung betreibt, Abtreibungen 
durchführt oder Homosexualität praK- 
tiziert.'? 


Die christlich- 
protestantische 
Erneuerungsbewegung 


Der ideologische Hintergrund für diese 
taktische Allianz in den USA findet 
sich in der Christlichen Erneuerungs- 
bewegung (auch bekanntals Dominion 


Theology) und der Christlichen Iden- 
titäts-Bewegung. Obgleich diese Theo- 
logien getrennt entstanden sind und die 
Identity-Bewegung auf offenem Ras- 
senhaß und Antisemitismus beruht, gibt 
es Punkte ideologischer Übereinstim- 
mung. Die militantesten Anti-Abtrei- 
bungsgruppen,einschließlich Operation 
Rescue werden zunehmend von dieser 
Sorte protestantischer Theologie be- 
einflußt, die lehrt, daß wahre Christen 
die weltliche und in Sünde gefallene 
Gesellschaft physisch herausfordern 
und sie zu Gott zurückführen müssen. 
Die Erneuerer streben ganz allgemein 
an, die Demokratie durch eine Theo- 
kratie zuersetzen, die voneiner kleinen 
männlichen Elite geführt wird, die das 
biblische Gesetz auszulegen weiß. Die 
Militantesten unter ihnen argumen- 
tieren, daß es moralisch gerechtfertigt 
ist, Abtreibungsbefürworter zu töten.'” 
Und mehralseine Person hatsich einen 
ihrer Kampfslogans zu eigen gemacht: 
“Wenn Du glaubst, daß Abtreibung 
Mord ist, dann handle auch so, wie 
wenn es Mord ist!” 2 

Der Szenekenner Chip Berlet sieht F. 


diese Bewegung im Wachsen. “Theo- E 


logische Argumente, die die direkte E 
Konfrontation ermutigen -zum Beispiel F 
den Mord an Abtreibungsbefürwortern |, 
- infizieren eine wachsende Zahl von f 
rechten Bewegungen, die von bewaff- 
netem Widerstand sprechen und für 
gesellschaftliche Probleme Homo- = 
sexuelle, Lesben, Feministinnen, Ein- E 


wanderer und sogar Umweltschützer E 


verantwortlich machen. Wenn die & 
rechtslastige Radiopersönlichkeit Rush 3 
Limbaugh den Begriff “Feminazis” E 
populär machte, festigte dies den Glau- f 
ben der Militanten, daß es sich bei der | 
Abtreibung um einen Völkermord han- | 
delt, der schlimmer ist als Hitlers End- f 
lösung für die Juden.'* : 


Rassismus und Theokratie 


Eine offen rassistische und autoritäre R 
Linie zieht sich durch die Schriften von $ 
Rousas John Rushdoony, dem Chef- F 
ideologen der Christlichen Erneurer: i 

“Die Menschen sind vor Gott nicht : 
gleich; die Tatsachen Himmel und & 
Hölle, Auswahl und Verwerfung ver- h 
deutlichen, daß sie nicht gleich sind. f 
Ein Unternehmer hat das Eigentums- E 
recht vorzuziehen, wen er will, gemäß 4 
der Farbe, dem Glauben, der Rasse oder FF 


een 


en one 


: x 
der nationalen Herkunft. ... Auswahl 


oder Rassentrennung ist ein grund- 
legendes Prinzip des biblischen Ge- 
setzes und respektiert die Religion und 
die Moral.’”"® 

Noch offener rassistisch als Rush- 
doony fragt der Führer der Christain 
Identity-Bewegung, Pfarrer Pete Peters: 

“Wiekönnen KirchenRassismuseine 
Sündenennen? Rassismus giltalsSünde 
in der Religion des Humanismus aber 
nicht im wahren christlichen Glauben, 
der auf der Bibel beruht. Es gab eine 
Zeit in Amerika als gemischtrassige 
Ehen gegen das Gesetz waren und Inte- 
gration nicht nur gesellschaftlich son- 
dern auch religiös unakzeptabel war. In 
jenen Tagen hatte Amerika weder Ras- 
senprobleme noch Probleme mit einer 
tödlichen Plage wie AIDS. Die weiße 
nordische Rasse, die sich innerhalb 
seiner Grenzen ansiedelte, wußte, daß 
sie auserwählt war und daß ihnen das 
Gottesgesetz gemischtrassige Hand- 
lungen verbot.'® 

In dem Ausmaß wie sich diese “Füh- 
rer” in den Anti-Abtreibungskampf 
einmischen, bringen sie ihre offen ras- 
sistischen Ansichten mit. Und einige 
dieser Elemente bringen zudem eine 
Verachtung der Demokratie und einen 
Haß gegen die Trennung von Kirche 
und Staat. Eine der größten politischen 
Leistungen des theokratischen Flügels 
der Christlichen Rechten ist die Grün- 
dung der U.S. Taxpayers Party (USTP, 
Steuerzahlerpartei). Nach der Literatur 
der USTP sollte “das gesellschaftliche 
Recht aus dem biblischen Recht” ab- 
geleitet werden. Ironischerweise be- 
müht die Plattform der Partei die Grün- 
dungsväter der amerikanischen Kon- 
stitution, um eine autoritäre Theokratie 
zuetablieren. “DieUS-Konstitution hat 
eine gottgefällige Republik und keine 
Demokratie eingeführt.” Rushdoony: 
“Derübernatürliche Christenglaubeund 
die Demokratie sind unversönliche 
Feinde” und Demokratie wird zur 
“Ketzerei”.'” Während die tatsächliche 
Zahl der USTP-Mitglieder unbekannt 
ist, scheint ihr Einfluß unter den ultra- 
konservativen Zirkeln zu wachsen. Als 
sich Joseph Slovenec, ein Führer von 
Operation Rescue und der derzeitige 
Geschäftsführer der USTP 1994 für 
einen Senatorposten von Ohio bewarb, 
erhielt er 263.000 Summen für die 
USTP.' Wie Slovenec verbindet auch 
Pfarrer Matthew Trewhella (vgl. SF- 


54, Artikel von Daniel Dunas) seinen 
theokratischen Hang mit Anti-Ab- 


.treibungs-Hetze. Trewhellaistnichtnur 


Mitglied des Nationalkomitees der 
USTP sondern auch Direktor der “Mis- 
sionare für die Nochnichtgeborenen” 
(MTP) und Erstunterzeichner von Paul 
Hills “Defensive Action Declaration”, 
die den Mord an Abtreibungsbefür- 
wortern rechtfertigte. Trewhella wird 
augenlicklich vom FBI beobachtet, 
nachdem er im Mai 1994 bei der Ver- 
sammlung der USTP Wisconsin die 
“sozialistischen Eliten” und Abitrei- 
bungsbefürworter vernichtendkritisiert 
und die Bildung von Milizen propagiert 
hatte.'? Einen Monat nach dieser Ver- 
sammlung beteiligte er sich zusammen 
mit 20 MTP/USTP-Mitgliedern an 
einem Waffentraining auf der Farm der 
MTP-Mitglieder Robert und Mary 
Briedis.? 


Die US-Steuerzahler-Partei 
(USTP) 


Dem Nationalkomittee der USTP ge- 
hören die Schlüsselfiguren der Anti- 
Semiten, der weißen Überlegenheits- 
fanatiker und der Neo-Nazis an, die 
sich bei den Direkten Aktionen der Anti- 
Abtreibungs-Kampagne oder der 
Christlich Patriotischen Milizen - oder 
in beiden - engagieren. Fünf Beispiele: 


David Shedlock ist der “Kom- 
munikationsdirektor” von Operation 
Rescue in Iowa.2! Im November 1992 
leitete er eine antisemitische Demon- 
stration beim Tempel B’nai Jeshrun in 
Des Moines. Die Demonstration galt 
vor allem Dr. Herbert Remer, einem 
Abtreibungsbefürworter, der häufig von 
Shedlocks Gruppe belästigt wurde und 
der Mitglied der Kirchengemeinde der 
Synagoge ist. Die Demonstranten 
skandierten,“VerlaßteureReligion und 
schließt euch der wahren Religion an”, 
sie nannten Rabbi Steven Fink einen 
Mörder und Komplizen am amerika- 
nischen Holocaust.” 


Randell Terry ist der Gründer von 
Operation Rescue. Ein Christlicher Er- 
neuerer, der für Crosswinds schrieb, 
einer Zeitschrift der Erneuerergruppe 
CoalitiononRevival.”In Alabama hatte 
Terry bereits 1992einFahndun gsplakat 
mit Dr. Gunns Fotografie, Adresse, 
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Telefonnummer und Tagesablauf ver- 
öffentlicht. Der KuKlux-Klanführer 
John Burt veröffentlichte dieses Plakat 
ein Jahrdaraufnoch einmal. (Hill führte 
die Tat dann aus.) Terryhatangekündigt 
1996 als Kandidat der USTP zu Wahlen 
anzutreten, deshalb isterderzeitbemüht 
die Coalition on Revival moderat er- 
scheinen zu lassen. 


Richard Viguerie ist der Spezialist 
für Geldbeschaffung und Direct Mai- 
ling-Kampagnen. Seine Verbindungen 
zur rechtsradikalen Szene reichen weit 
zurück. 1976 versuchten die Rechts- 


Rev. Michael Bray, Erstunter- 
zeichner der “Defensive Action 
Declaration”, Herausgeber der Zeit- 
schrift Capitol Area Christian News in 
Maryland und Autor des Buches “Time 
to Kill?” ist für einen Bombenanschlag 
auf eine Klinik verurteilt worden. 


Jeffrey Baker ist Vorsitzender der 
USTP in Florida. Er erklärte bei dem 
Treffen in Wisconsin, daß “Abtreiber 
zum Tod verurteilt werden sollten. Sie 
sind Mörder.” Baker ist der Repräsen- 
tant der “10th Amendment Miliz”. Er 
hat eine paranoide, verschwörungs- 
theoretische Weltsicht, er nimmt an, 
daß die USA demnächst von der UNO 
übernommen werden und daß die Bar- 
codes in Supermärkten ein Zeichen des 
Satans sind. Besonders das Außen- 
ministerium,derIWFunddie Trilaterale 
Kommission (1973 eingeführte Kom- 
mission der USA, Canadas, Westeuro- 
pas und Japans zur Bewältigung der 
Weltkrisen im Sinne der ökonomisch 
herrschenden Staaten; im Unterschied 
zu einer Verschwörung handelt es sich 
bei den Teilnehmern höchst offiziell 
um die Wirtschaftselitendesehemaligen 
extremisten Viguerie, Howard Phillips 
(Kopf des Conservative Caucus seit 
1974) und Paul Weyrich (Direktor der 
Free Congress Stiftung) bei der Wahl- 
versammlung der American Indepen- 
dant Party (AIP) für Viguerie einen 
Listenplatz zu ergattern. Die AIP war 
aus Anlaß der Präsidentschaftskam- 
pagne des rechten Politikers George 
Wallace gebildet worden (der 1968 mit 
dieser rechten Parteigründung in Kon- 
kurrenz zu den Demokraten und Repu- 


blikanern trat und mit ca. 13 % schei- 


terte, Anm. W.H.) und hatte u.a. Ku- 
KluxKlan-Mitglieder, John Birch 
Society-Mitglieder etc. vereinigt. * 


Westblocks. Zugang haben die Direk- 


toren von Banken, von Esso, General 


Motors, Sony, Toyota, Siemens etc. 
Anm. W.H.) sieht er als die treibenden 
Kräfte, die planen, die USA zuzerstören 
und eine ‘“Weltregierung” einzuführen, 
die als Vorläufer des Reiches des Anti- 
christ einzuschätzen wäre. (Vgl. auch 
SF-54, Artikel zu den Milizen) 


Katholische 
Verbindungen 


Die Kombination von rechtsextremer 
Ideologie, offenem Rassismus, Anü- 
Semitismus und militantem Anti-Ab- 
treibungskampf ist nicht auf bestimmte 
protestantische Flügel begrenzt. Seit 
der Pater Paul Marx 1981 mit Unter- 
stützung durch den Vatikan HLI (Hu- 
man Life International) gegründet hat, 
hat diese Organisation 53 Unterorga- 
nisationen in 39 Staaten und Zweig- 
stellen in 25 Staaten. Mit einem Jahres- 
budget von 3,8 Millionen $haben Marx 
und seine Gefolgsleute 90 Länderbereist 
und planen nun Osteuropa zu rechri- 
stianisieren und einen Anti-Abtrei- 
bungs-Brückenkopf in Rußland aufzu- 
ziehen. Die Welt dieses Priesters ist 
sauber in die Guten und die Bösen ge- 
teilt. “Wir befinden uns in einem kultu- 
rellen Bürgerkrieg”, erklärte er 1994 
seinen Anhängern.” Esgibtzwei Seiten: 
das Christentum und das Heidentum”.* 
Und die Vorgaben der Neo-Nazis wie- 


derholend, erklärte er, daß eine interna- 


tionale jüdische Verschwörung die 
treibende Krafthinter der“ Abtreibungs- 
Industrie” sei.” 

“Seht wie viele Juden jenen infamen 
Kongreß zur Abtreibungsplanung 1971 
in Los Angeles anführten, über den ich 
berichtet habe”, schreibt er in seiner 
Autobiografie Confessions of a Pro- 
Life Missionary. “Registriert die hohe 
Zahl von Abtreibungsärzten (schaut auf 
den gelben Seiten nach!) und Pro-Ab- 
treibungs-Medizinern, die jüdisch 
sind... ein Teil der jüdischen Gemeinde 
... führt mehr oder weniger den größten 
Holocaust aller Zeiten durch, den Krieg 
gegen ungeborene Babies.””* Auf diese 
Weise läßt HLI eine Tradition wieder- 
aufleben, die von Kritikern der Szene, 
wie Karen Branan und Frederick Clark- 
son als “das mieseste Stück des histo- 
rischen Antisemitismus bezeichnet 
wird: das Bild vom Kinder tötenden 
Juden.”? 


nach Canada dadurch tarnen, daß sie 


Aber es sind nicht nur Juden, die 
unter die Kategorie der verachteten und 
gefährlichen Heiden fallen. Marx hat 
betont, daßeines der Ziele der Kirche in 
der Zeit nach dem Kalten Krieg sei, 
“West-Europa umzuerziehen, um den 
Traum Papst Johannes II. zu erfüllen, 
der ein Rechristianisiertes Europa vom E 
Atlantik bis zum Ural erhoffte.” In 
dieser Perspektive bedrohen auch die 
Moslems das heilige Ziel. “Moslems 
übernehmen Westeuropa... und werden 
Euch töten, um Allah zu gefallen.” 
Türkische Ärzte, moslemischen Glau- 
bens, so behauptet er, unterstützen ihre 
großen Familien mit den Gewinnen, 
die sie aus Abtreibungen an “deutschen BE 
Frauen” erzielen.” Es überrascht des- Be® 
halb kaum noch, daß einer von Marx F 
engsten Freunden in Deutschland Dr. 
Siegfried Emst ist, der Gründer einer BE 
»Aktion Europäischer Ärzte« (EDA), 
einer offen nationalistischen und ras- ® 
sistischen Organisation. Marx hat Ernst 
zum“internationalen Ratgeber” derHLI 
ernannt, bezeichnet ihn als den größten F 
Abtreibungsgegner (“Prolifer”) Euro- 
pas und verlich ihm 1991 die höchste 
HLI Auszeichnung. Ernst und seine 
Anhänger glauben, daß Deutschlands 
neue Rolle die einer unbestrittenen®® 
Führungsmacht in Europa sein sollte 3 
und daß diese Vorherrschaft von einerf& 
ideologischen und moralischen Elie®® 
ausgeführt werden sollte.” = 


Canadas 
Neo-Nazi Verbindungen 


Die internationalen Dimensionen der 3 
Allianz zwischen den Anti-Abtrei-f& 
bungsgegnern und den Neo-Nazis wer 
den in einer 400-seitigen Dokumen-e 
tation belegt, die B’nai B’rith Canadaß$ 
zusammengestellt hat. Professor Ste-f% 
phen Scheinberg, der Autor der Doku 
mentation warnt, daß rechtsradikal@ 
amerikanische Gruppen ihren Übertriuß 


sich dem Lager der Abtreibungsgegner 
anschließen. Sie infiltrieren mit Mache 
die Bewegung der Abtreibungsgegner& 
Antisemitismus ist der Hintergrund fü 
diese Erscheinung. Was die Vancouve 
Sun als wachsende Verbindungen 
“zwischen Elementen der Anti-Abe- 
treibungsgegner und der Neonazisif@: 
schen Rechten” bezeichnet, könne 
einen größeren Grad von Konfronufe 


wa ah anni nich herein han nn 


ZU 


fg tionen und Gewalt ankündigen. 


Interessant ist dabei noch, daß viele 
Abtreibungsgegner Hıders Völkermord 
an den Juden mit den Abtreibungen 
vergleichen, während einige in den 
Reihen der Neonazis glauben, daß der 
deutsche Holocaust an den Juden ein 
Mythos sei. Ann Molloy, Präsidentin 
der Victoria Prolife Gesellschaft, 
unterstützte diese Sichtweise als sie 
Hitlers Holocaust gegen die Judeneinen 
“Mythos” nannte. “Das Problem ist, 
daß hier eine Gruppe existiert, die der 
ganzen Welt, aber speziell den Deut- 
schen und den weißen Angelsachsen, 
die Schuld am Tod von sechs Millionen 
Juden zuweist, was nicht stattfand.” 
Ann Molloy, eine anerkannte Sprech- 
erin der weitrechtsstehenden Canadian 
Free Speech League verteidigt in dem 
Anti-Abtreibungsblatt The Interim den 
Holocaust-Leugner DavidIrvingalsein 
Opfer von pc?” (Political correctness). 

Ein weiterer Canadischer Holocaust- 
Leugner mit Beziehungen zur Anti- 
Abtreibungsbewegung ist Barry Wray, 
Präsident der Pro-Life-Gesellschaft in 
Melville, Saskatchewan. Seine Be- 
ziehung zu Neo-Nazis geht zumindest 
bis 1986 zurück, alseran einem Treffen 
der Aryan Nations bei Hayden Lake, 
Idaho, teilnahm.” Zu seinen Verbün- 
deten zählt er auch Wolfgang Droege, 
den Gründer der Neo-Nazistischen 
Heritage Front und Ernst Zundel, wohl 
einer der größten Naziliteratur-Verleger 
der Welt. 


Anmerkungen 


1 Nina Totenberg, zit. die Statistik 
“Alkohol, Tabak und Feuerwaffen”, in: 
Morning Edition, NPR, 3.2.1995 

2 Die Anti-Abtreibungs-Bewegung hat 
eine Unzahl von Handbücher und Hef- 
ten herausgegeben, die detailliert Tech- 
niken beschreiben, wie Abtreibungs- 
ärzte angegriffen oder Klinikeinrich- 
tungen zerstört werden. Das vergrabene 
Handbuch wurde von einer “Armee 
Gottes” 1993 in der 3.Auflage heraus- 
gegeben. 

3 Zur Diskussion des “Christlichen Neu- 
aufbaus” vgl. Frederick Clarkson: 
“Christian Reconstructionism: Reli- 
gious Right Extremism Gains Influence” 
Teil1 & 2, in: Public Eye, März & Juni 
1993 

4 LoretaB.Ross: “Anti-Abortionists and 
White Supremacists Make Common 
Cause”, The Progressive, Oktober 1994 

5 Weitere Infoas dazu bei: Political 
Research Associates, 678 Massachusetts 
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Floyd Cochran/Loretta Ross: “Pro- 


creating WhiteSupremacy: Women and 
the Far Right”, 1993 

vgl. Newsweek, 1.5.1989, Skipp Por- 
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wing’s conspiracies”, Tribune News 
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Rousas John Rushdoony: The Institutes 
of Biblical Law”, zit. in: Christian 
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A Party for Slovenec, Cleveland, 
29.1.1995 

John Goetz: Missonaries’ Leader calls 
for Armed Militias, Front Lines Re- 
search, New York, 2.8.1994. Während 
der Versammlung wurden die Anlei- 
tungen zur Bildung und Bewaffnung 
von Milizen für einen US $ an die Be- 
sucher verkauft. 
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held arms training, Milwaukee Sentinel, 
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Sandi DuBwoski and John Goetz: 
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Randall Terry: Proclaim and Prepare: 
readying Ourselves for th Resistance, 
Crosswinds: The Reformation Digest, 
Califomien 

Vgl. Russ Bellant: The Coors Con- 
nection: How Coors Familiy Philantropy 
Undermines Democratic Pluralism, 
April 1990, Cambridge, Mass. 


25 Karen Branan and frederick Clarkson: 
Extremism in Sheep’s Clothing, Front 
Lines Research, 1.6.1994 

26 Speech, HLI conference, Irvine, Cali- 
fornien, April 1994 

27 Fr. Paul Marx: Confessions of a Pro- 
Life Missionary, 1988 

28 ebd. 

29 ebd. 

30 Steve Askin: A New Rite: Conservalive 
CatholicOrganizations and Their Allies, 


1994, Washington, D.C. 

31 Speech, HLI 
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33 Ein weiterer enger Verbündeter von 
Marx und Ernst ist der Mitbegründer 
von EDA, Wolfgang Borowsky. Ex- 
Mitglied des Freiheit für Rudolf Hess 
Komitees, der in seinen Reden häufig 
Zitate des antisemitischen Machwerks 
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Stelle Dich doch bitte kurz einmal vor. 
Ja , mein Name ist Marko ‚bin 23 Jahre und wie gesagt habe ich ein punk rock label. 
Früher warst Du ja mal "emotion x" ... 


Mit "emotion x" habe ich vor ein paar Jahren begonnen und mein erstes release war damals 
die GNEZL DREI 7" „dieser folgten die NOTHING LEFT TO GRASP 7" und die END 

IN SIGHT 7". Eigentlich hatte ich damals vor , einfach ein zweites label zu starten und 
dieses parallel zu betreiben aber irgendwie ist es dann nur noch bei "march through" geblie- 
ben , "emotion x" ist so quasi eingeschlafen. Naja , der Name hat mir auch nicht mehr so 
behagt ‚ich war halt nicht mehr so davon überzeugt. 


Deine erste 7" ist ja schon eine Weile her. Was hat Dich dazu bewegt ein Label zu starten? 


Wie schon erwähnt war meine erste Veröffentlichung die GNEZL DREI 7". Ich hatte es 
einfach satt , herumzusitzen , kluge Reden zu schwingen und nur zu konsumieren. Hardcore 
lebt von der Aktivität der Leute! Und so kam es , daß ich ein Label startete , somit ıst es 

mir möglich einen aktiven Beitrag zu leisten und auf der anderen Seite kann auch noch Leuten 
helfen. Auch wenn es dadurch sehr viel Arbeit gibt oder es finanziell oftmals nicht so gut 
aussieht habe ich diesen Schritt nie bereut. 


Wie kamst Du an die Bands? Hast Du Dich geregt oder kamen die auf Dich zu? 


Es war ganz unterschiedlich , bei einigen Bands habe ich den ersten Schritt getan , einfach 
weil ich diese Bands gut fand und unbedingt etwas mit ihnen machen wollte. Ich bekomme 
aber auch Demos und Anfragen von Bands. 


Du bist nun für Schleiz das , was Dennis in Umea ist. Du bist am längsten into straight 
edge , kennst viele Leute , Bands , schreibst viel , hast bis vor kurzem studiert. 
Hattest Du es nicht manchmal satt? 


Danke für dieses Kompliment! Ja , ich war nun mal der erste hier into straight edge. Anfangs 
wurde ich nur belächelt , es war aber sehr schön , zu sehen „ daß immer mehr Leute hinzu- 
kamen , das macht einen dann schon etwas glücklich. 

Sicherlich nehmen meine Aktivitäten eine ganze Menge Zeit in Anspruch „jedoch ist es 
immer meine freie Entscheidung etwas zu tun oder nicht zu tun und von daher gab es nie 
Momente „in denen ich alles satt hatte. 

Was mich nur etwas traurig macht ist die Tatsache , daß hier einige Leute nur als Mode 
betrachten und sich gleichzeitig als Übermenschen sehen. " Es ist nun mal sehr wichtig , jeden 
neuen Trend ohne zu überlegen mitzumachen (Slayer , Death Metal , Star Wars) , die 


gleichen t-shirts zu tragen , die auch der andere trägt , die gleiche Musik gut zu finden , die 
auch der andere gut findet . " Habt Ihr keine eigene Meinung? 

Ich kann auch nicht verstehen , wie man einen Menschen nur daran beurteilt ob er sıch 
vegan/vegetarisch ernährt , ob er straight edge ıst oder nicht! 


Mit Deinem Label gehst Du ja ganz schön ran. Hast Du vor mal richtig groß zu werden , 
Kohle zu verdienen mit der Musik ? 


Ja , ich habe einige Pläne mit meinem Label , es sind massig neue releases ın Arbeit. Ich 
möchte mit meinem Label schon bekannter werden ‚aber nicht davon leben oder richtig Geld 
verdienen , es wird sich alles auf einen gewissen Standard einpegeln. 


Wie stehst Du zu solchen Labels , Die ihre Kohle damit machen? Ist es o.k. oder hat es 
nichts mehr mit Hardcore zu tun? 


Ich habe nichts dagegen , daß sich Leute z. B. von ihrem Label ernähren. Andere gehen ar- 
beiten und verdienen sich damit ihren Lebensunterhalt , ich sähe für mich jedoch darin keine 
Perspektive. 


Wie stehst Du zu Politik im Hardcore? 


Für mich bedeutet Hardcore eine Art der Politik. Ich bin aber auch (zum Glück) eın zıem- 
licher Realıst. 


Du organisierst ja auch shows ich Schleiz , oft auch mit Bands , die über MAD touren. 
Reihst Du Dich mit in den Chor derjenigen ein , die sagen , das sind Abzocker und nur 
auf Komerz aus. 


Ich bin der Meinung , würde es MAD nicht geben , wäre die ganze Hardcore-Bewegung 
hierzulande niemals so groß , wie sie es ıst. Für mich sınd das keine Abzocker , ganz ım 
Gegenteil. Komischerweise meckern da immer nur solche Leute , dıe selbst nıchts auf die 
Beine stellen. 


Deine letzte Veröffentlichung war ja die Surface 7". Sie gehören zweifelsfrei zu den besten 
deutschen straight edge Bands. Wie liefs? Hast Du Absatzprobleme? 


Du hast Recht , die SURFACE 7" ıst voll genial und sie sind wirklich eine der besten neuen 
straight edge Bands. Mit dem layout gab es leider ein paar Probleme , diese sind mittlerweile 


schon behoben. Die single verkauft sich recht gut , ıch kann nicht klagen. 


Was sind Deine nächsten Veröffentlichungen? 


ENDEAVOR med (Mar/Juni) 
FEEDING THE FIRE med  (Mai/Juni) 
AUTUMN cd (Juny/Juli) 


BURST OF SILENCE cd 
GERMAN xxx comp. med (Spawn,Surface, Veil,Pole,Obtain,Crestfallen) 
SURFACE cd 


Ich wollte noch eine med mit SITUATION 187 machen „sie haben sich jedoch leider 
aufgelöst. Es wird auch einige split releases mit lifeforce records geben , bei der BURST 
OF SILENCE cd hat Dirk von Spawn auch einen Anteil. 


Wird es in diesem Jahr wieder ein Festival geben? 


Sicherlich , dieses findet jedoch erst im Herbst statt. Möglicherweise spielen dort u.a. 
ABHINANDA und DOUGHNUTS. 


Willst Du zum Schluß noch etwas loswerden , Grüße? 


Vielen Dank für dieses Interview! 
Grüße und Dank an: Kristin , Rico , Christian , Thomascheck Schmidtowski , my sunny boy 
brother Jean-Paul , Rudi , Sami , Boris , Marc , Chris , Jojo !!! 


MATCH IRTOUGR 160108 
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FIGHT BACK 


seit ende der achtziger jahre ist ein stetiges wachsen 
der neuen rechten zu beobachten. 
rechte parteien profilieren sich die sogenannten 
"bürgerlichen parteien heizen die stimmung durch 
ihre asyldebatte noch mehr an. 
fast täglich liest und sieht man berichte über angriffe 
auf ausländer/innen, homosexuelle, linke und sonstige 
"minderheiten . 


WEHRT EUCH!! 


straight edge 
means 
against racism 


Ca. 500 Nazis aus dem In- und 
Ausland marschierten zum 
Hess-Marsch in Fulda unter 
den Augen der Polizei 


2.000 deutsche Recken 
marschieren im August durch 
Rudolstadt - die Polizei macht 
die Stadt für Gegendemon- 
strantinnen dicht. 


0 - 
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pres® ZIEerN ein 


ELLE Sven Ruda 
kommt aus der Nationalen Alter- 

native und war an deren Weg in die Bedeutungslosig- 
keit beteiligt. Dann gründete er den Kameradschaftsbund Deutschland 

in Frankfurt/Oder. 1993 wurde gegen ihn ein Ermittlungsverfahren nach $129a 
geführt (das später eingestellt wurde), da er an einer Wehrsportgruppe beteiligt 
gewesen sein soll. 

1994 wurde er zu einer Haftstrafe von über einem Jahr wegen Schändung des 
Jüdischen Friedhofs in Müncheberg (Brandenburg.) verurteilt. Das Urteil wurde 
jedoch am 1.2.95 wegen eines Formfehlers aufgehoben und muß neu verhandelt 
werden. Am 7.2.95 wurde der selbstherrliche Nazi wegen Propagandadelikten 
zu einem Jahr und vier Monaten verurteilt. Ob er im Knast sitzt ist unklar. 
Der Brief ist offensichtlich älteren Datums und die Adresse im Briefkopf nicht 


mehr aktuell. 
RE een, „0 


x 


Some vpiniong (or, do you believe the hype?) 


LÄRM - EXTREME NOISt TERRORISM /"EP. 
“Thirty-second or less spastic thrash detonations 
that resonate louder and harder than their studio 
material” (KS) MRR 

“they were the noise avantgardist of the later 
formed noise and grindcore scene..."ÜK) Bloodred 2 


SEA SHEPHERD - ST. 7” EP. 

“Manic and fast to the breaking point... Good and 
in-your-face with intelligent political screaming... At 
times bringing music to mind old Boston hard core 
(i.e. Siege). (MK) MRR 148 

“Kind of heavy and driving. Mix all of the hard core 
legends and put it together and you'll get total 
ecstacy. Original, good fucking lyrics and kick ass.” 
(CQ) Heart Attack 6 


Write for more info and our 


mailorder list (with ırc) to: 


JEROEN VRIJHOEF 
Pror HuYBErsSTR. 109 -13 
6524 NV NIJMEGEN 


THE NETHERLANDS 


Singles are $ 4.- (Europe) and $ 5,- (world) 


Write for wholesale prices 


INNER CONFLICTNACQPSAE - Split 7" 
maria's lover/@U INEA PIG - Split 12" 
PLA IN/LORNASMES - Split 7" 


DISGUST/RED FLAG 
c/o Reiner, Kuckucksweg 1!, 
53332 Bomheim, Germany 


oder c/o Le Sabot, Breite Str. 76, 
53111 Bonn, Germany 


H. Ohst 
SUMMERSAULT 


Wulwesstr. 11 
D-28203 Bremen 


III 


Aufruf zum Prozeß gegen Birgit Hogefeld KOPIEREN & UNTERSCHRIFTEN SAMMELN! 
Einsenden an: InfoAG Prozeß. Werderstr. 8, 65195 Wiesbaden 


Birgit Hogefeld wurde am 27. Juni 1993 bei einer groß angelegten Polizeiaktion in Bad Kleinen festgenommen. Ihr-Lebensgefährte Wolfgang 
Grams kam dabei ums Leben. Der Bundesminister des Innern mußte zurücktreten. Der Generalbundesanwalt wurde entlassen. Zu viele Fragen 
insbesondere danach, wie Wolfgang Grams zu Tode kam, blieben unbeantwortet. 

Seit dem 15. November 1994 wird gegen Birgit Hogefeld vor dem 5. Staatsschutzsenat des Oberlandesgerichts Frankfurt verhandelt. 

Bei ihrer Festnahme war ihr vorgeworfen worden, Mitglied der RAF gewesen zu sein und sich an einem Anschlag auf den früheren Staatssekre- 
tär Tietmeyer beteiligt zu haben. 

Im Januar 1994 änderte sich das: Der Haftbefehl gegen Birgit Hogefeld wurde wegen der Sprengung der JVA Weiterstadt und Mord und 
sechsfachem Mordversuch an Polizeibeamten in Bad Kleinen erweitert, obwohl Birgit Hogefeld die einzige war, die in Bad Kleinen nachweislich 
nicht geschossen hat. Ziel dieser in der Öffentlichkeit vielfach kritisierten juristischen Konstruktion ist es, die staatliche Version der Ereignisse in 
Bad Kleinen, daß nämlich Wolfgang Grams Selbstmord begangen hat und die eingesetzten Beamten vom Mordvorwurf freizusprechen sind, 
festzuschreiben und mit der Legitimation gerichtlich festgestellter Tatsachen zu versehen. Zu Bad Kleinen soll es trotz der Zeugenaussagen, die 
dieser Version widersprechen, keine Fragen nıehr geben. Allein Birgit Hogefeld soll für die Toten in Bad Kleinen verantwortlich sein. 

Nachdem sie mit dem Vorwurf des Mordes und Mordversuchs in Bad Kleinen überzogen worden war, wurde ihren Verteidigern zum selben Zeit- 
punkt signalisiert, dieser Anklagepunkt - und damit das lebenslängliche Urteil - könne wieder zurückgenommen werden, wenn sie zu einer Zu- 
sammenarbeit mit den Sicherheitsbehörden bereit sei. Als der Bundesanwaltschaft klar war, daß Birgit Hogefeld auf dieses Kronzeugenangebot 
nicht eingehen wird, tauchte dann in der Anklageschrift im März 1994 ein weiterer Mordvorwurf auf, der das Urteil mit lebenslänglicher Haft un- 
umgänglich machen soll: Der Generalbundesanwalt warf ihr nun - fast neun Jahre nach Abschluß der Ermittlungen - erstmals vor, an einem An- 
schlag auf die US-Air-Base 1985 in Frankfurt und der damit im Zusammenhang stehenden Erschießung des US-Soldaten Pimental beteiligt ge- 
wesen zu sein. Bis zu diesem Zeitpunkt war in diesem Verfahren nicht Birgit Hogefeld, sondern waren andere von der Bundesanwaltschaft als 
Beschuldigte geführt worden. Dementsprechend wurden und werden die bisherigen Ermittlungsergebnisse nun auf Birgit Hogefeld zugespitzt: 
alte Gutachten werden durch neue abgelöst, die im Gegensatz zu den vorherigen jetzt zu dem Ergebnis kommen, daß Birgit Hogefeld 
„wahrscheinlich“ Käuferin eines PKW sei; tendenziöse Videofilme werden erstellt und Zeugen zur Wiedererkennung vorgeführt; die Verteidigung 
wird seit Beginn des Verfahrens durch offensichtlich unvoliständige Akten behindert. 

Birgit Hogefeld, die sich in einer Prozeßerklärung sehr kritisch mit dem Anschlag auf die US-Air-Base und der Ermordung des US-Soldaten 
auseinandergesetzt hat, soll gerade mit diesem Anklagepunkt die politisch-moralische Integrität abgesprochen werden. 

Es hat lange Tradition, daß Angeklagte, die der RAF zugerechnet werden oder sich ihr zurechnen, von Seiten der Justiz nur eine Antwort be- 
kommen: lebenslänglich. Nicht erst seit der sogenannten Deeskalationserklärung der RAF vom April 1992 ist es aber an der Zeit, daß der Auto- 
matismus „lebenslänglich für RAF-Gefangene“ durchbrochen wird 

Birgit Hogefeld darf nicht zu einer lebenslangen Freiheitsstrafe verurteilt werden. 


ErstunterzeichnerInnen: 
. : Komitee für Grundrechte und 
Name, Vorname Funktion Adresse kinterschäifts spemokratie: - Bunte Hilfe 
Frankfurt: Choregraphisches 
Tanztheater, Freiburg, Wort- 
Musik-Theater Köln (Tine 
Seebohm & Andreas Deba- 
tin), Notruf für vergewaltigte 
Frauen eV. Frankfuit, Re- 
daktion ak - analyse und kri- 
tik, Hamburg: 


Dr.in soc. Gerontologie Ruth 
van Aalderen, Amsterdam: 
Prof. Dr. J. van Aalderen 
Amsterdam: Dieter Adler, 
Rechtsanwalt, Hannover; 
Christian Arndt, Pastor, 
Hamburg; Andreas Bach- 
mann, MdBü Bündnis 90/Die 
I SA LER SON SR ER RE N LE KL EEE Grünen / GAL. Hamburg; 
Lothar Baier, Schriftsteller, 
Frankfurt; Gabi Bauer, Jour- 
nalistin, Hamburg; Jutta Bili- 
tewski, Pastorin, Hamburg; 
Dr. Ulrich Billerbeck, Sozio- 
loge, Frankfurt; Klaus 
Blancke, Rechtsanwalt, Ber- 
lin; Anwaltsbüro Bode, 
ER EN RO Magsam, Meins, Mohr. 
Nitschke, Hamburg; Vanessa 
Böttcher, Religionspädago- 
gin, Hamburg; Rainer Bolle, 
Religionspädagoge, Ham- 
burg; Ivo Bozic, Journalist, 
Berlin; Sabine Brandt, Pato- 
rin, Essen; Ulrike Breil, 
Rechtsanwältin, Dortmund: 
BD U DE BE SL IE 2 BI 32 Zu SUSE BZ ST a ee RE A er ee ee ee Claudia Burgsmüller, 
; Rechtsanwältin, Wiesbaden: 
Eva Cerna, Tänzerin, Frei- 
burg; Inge Czerwinske, Phy- 
siotherapeutin, Fürstenwalde: 
Gunter Demnig, Kunstpäd- 
. agoge, Köln; Helga Dieter, 
Supervisorin, Frankfurt; 
Thomas Ebermann, Ham- 
burg; Dr. jur. Michael Empell, 
Diplom-Bibliothekar und Völ- 

kerrechtler, Heidelberg 
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Seht doch endlich Folgendes ein: 

wenn die GEWALT 

heute Abend begonnen hätte 

wenn es auf der Erde niemals AUSBEUTUNG 
noch Unterdrückung gegeben hätte, 

dann könnte die demonstrative 
GEWALTLOSIGKEIT 

vielleicht den Streit besänftigen. 


Aber wenn das ganze System bis zu euren 
gewaltiosen Gedanken von einer 
tausendjährigen Unterdrückung 

bedient ist, dann dient eine 

PASSIVITÄT nur dazu 

euch auf die Seite 


der Unterdrückten zu treiben. 


